
SONDERAUSGABE

Oktober - Dezember 2023

Psalm 37, 5
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Nein, ist das wahr – ihr geht doch nicht 

wieder zurück in die Pfalz nach Schö-

nenberg-Kbg…?! Wie oft haben wir das 

gehört. Erstaunen. Ist ja auch wirklich 

selten, dass so etwas geschieht. Eher zur 

Rente gehen Pastoren zurück an einen 

Ort, wo sie mal gearbeitet haben. 

• Nein: Es ist nicht die Rente - es ist 

 neuer Auftrag

• Nein: Der Grund liegt nicht in der 

 Familie - es ist neuer Auftrag

• Nein: Es hat keine wirtschaftlichen

 Gründe (Wenn es das wäre, hätten wir 

 im Leben schon viel „falsch“ gemacht) 

 - es ist neuer Auftrag

• Ja  - es ist ein neuer Auftrag von 
 Gott, den wir über Monate geprüft 

 und umbetet haben.

Drei Erkenntnisse, die Gott mit seinem 

Leben, seinem Heiligen Geist füllen 

möge:

1. Aushalten, Ertragen – zur Ehre 

 Gottes

Nehmt einander an, wie Christus euch 

angenommen hat – zum Lob Gottes. 

Einer ertrage den Anderen.  (Römer 15,7)

Sicherlich gibt es viel „Neues zu entde-

cken“ in unseren Beziehungen. Aber wir 

können Gott eine große Freude machen, 

wenn wir uns einander annehmen, so 
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wie wir uns zum Teil eben auch kennen 

– oder kennenlernen. Für mich gewinnt 

dieses Anliegen Gottes immer mehr an 

Bedeutung: vor allem, wenn ich mal 

wieder an mir selbst leide: An meinen 

Schwächen, Charakterzügen, meiner 

Schuld… Und Christus nimmt mich an, 

hält mich aus. Das ist Gnade: Ich be-

komme nicht, was ich verdient hätte. 

Nein, ER beschenkt mich, obwohl ich es 

oft nicht verdient hätte. Sich so aushalten 

– auch untereinander - das ehrt Gott. 

2. Vergeben, Versöhnung – zur 

 eigenen Befreiung/Hilfe

Vergebt euch untereinander, wenn je-

mand Klage hat gegen den andern; wie 

der Herr euch vergeben hat, so vergebt 

auch ihr!       (Kolosser 3,13)

Gerade weil es – mit manchem in der 

Gemeinde, der Region - auch schon 

„Geschichte gab“, sind wir mit diesem, 

Gottes Anliegen, ganz nah am Evangeli-

um. Auch wenn manches Zeit braucht: es 

gibt diese „Befreiungen“ und die „nach-

folgenden Heilungen“, die wirklich „NEU 

machen“. Dazu ist Jesus gekommen. 

Diese Botschaft braucht die Region. Denn 

jeder hat seine Geschichten! Es möge 

sich „rumsprechen“, dass es so etwas 

wirklich gibt!

3. Land einnehmen – zum Segen und 
 zur Rettung für Menschen

In der Prüfung nach dem Auftrag 

Gottes, ist uns immer wieder „Josua“ 

begegnet, der für Gott „Land einnehmen 

soll.“ 

Wie viele Menschen sieht Gott schon, die 

er so gerne erreichen will. Tatsächlich 

durch uns. Als Josua vor dem Jordan 

stand (zum zweiten Mal – er war schon 

einmal im Leben dort gewesen), hatte er 

die Gewissheit: Gott möchte das „Land“ 

für sich „einnehmen“. Dabei kämp-

fen wir heute immer noch nicht gegen 

Menschen, sondern gegen Mächte und 

Gewalten. Aber es ist schon jetzt klar: Der 

Sieger steht fest. Jesus selbst. Immer 

wo Menschen durch Jesus Gott die Ehre 

geben, hat er „Land gewonnen“: Neben 

der Verkündigung und dem Lobpreis 

ist das persönliche Zeugnis derer, die 

zum Glauben kommen und im Glauben 

leben, ein sichtbar machen des „Wirkens 

Gottes“: Hier ist er HERR – hier „nimmt 

ER Land ein“.

In diesem „Dreiklang“ spiegelt sich 
Gottes Auftrag wieder.

Herzlichst
Ihr/euer

Pastor der Evangelischen Christusgemeinde 

Schönenberg-Kübelberg



Aufbau der 
Jugendarbeit 
freitags ab 19: 19 
Uhr & Segen für 
die Kinderarbeit 
      „Coole Kids“
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OKTOBER

01. Oktober um 10.00 Uhr: Erntedank-

   gottesdienst mit Christoph Habeck

08. Oktober um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

15. Oktober um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Gabriele Emser

22. Oktober um 10.00 Uhr: Abendmahls-

  gottesdienst mit Christoph Habeck

29. Oktober um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

NOVEMBER

05. November um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

12. November um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

19. November um 10.00 Uhr: Abendmahls-

  gottesdienst mit Steve Pfaff

26. November um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

DEZEMBER

03. Dezember um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

10. Dezember um 10.00 Uhr: Gottesdienst 

  mit Christoph Habeck

17. Dezember um 10.00 Uhr: Abendmahls-

  gottesdienst

24. Dezember um 16.00 Uhr: Heiligabend-

      gottesdienst mit Christoph Habeck

25. Dezember: Weihnachtsgottesdienst 

  mit Christoph Habeck

  - Uhrzeit wird noch bekannt gegeben -

31. Dezember um 10.00 Uhr: Jahres-

  abschlussgottesdienst

Dass die Gedanken des 
Impulses (siehe S. 2+3) 
erlebt werden: Einander 
aushalten, vergeben und 
„Land einnehmen“

Gebet um herzliche 
Beziehungen zu den anderen 
Kirchengemeinden / Gemeinden     
     in der Region
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» Dienstag

18.45 Uhr: Chor

20.30 Uhr: Volleyball in der 
Sporthalle des Schulzentrums 
Schönenberg

» Mittwoch

10.00 - 13.00 Uhr: 

Nachbarschaftskochen

Verantw. Rosa Neiheisel und Team

Ort: Gemeindehaus

jeden 1. Mittwoch im Monat

» Freitag

19.19 Uhr: Jugendgottesdienst

in der EC-Gemeinde

» Sonntag

10.00 Uhr: Gottesdienst

Generell jeden dritten Sonntag 

im Monat ist Abendmahlsgottes-

dienst (evtl. Ausnahme).

WEITERE ANGEBOTE

der Evangelischen Christusgemeinde
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OKTOBER

04. Oktober (Mittwoch) von 10 - 13 Uhr: 

      Nachbarschaftskochen im Gemeinde-

      haus

05. Oktober (Donnerstag) um 19:00 Uhr:

      Ältestenrat 

26. Oktober (Donnerstag) um 19:00 Uhr:

      Männertreff im Gemeindehaus

31. Oktober (Dienstag):

      Familienfest am Reformationstag

      Ort/Uhrzeit wird bekanntgegeben

NOVEMBER

08. November (Mittwoch) von 10 - 13 Uhr: 

      Nachbarschaftskochen im Gemeinde-

      haus

09. November (Donnerstag) um 19:00 Uhr:

      Ältestenrat 

22. November (Mittwoch): 

      Ökum. Gottesdienst am Buß- und 

      Bettag, Ort und Uhrzeit noch offen

 

25. November (Samstag): PRISMA

      Fortbildungstag des SGV mit 

      Thomas Penzel (Ort und Uhrzeit 

      zu erfragen)

DEZEMBER

06. Dezember (Mittwoch) von 10 - 13 Uhr: 

      Nachbarschaftskochen im Gemeinde-

      haus

07. Dezember (Donnerstag) um 19 Uhr:

      Ältestenrat

Hinweis:
Ein Gemeindeforum 
wird kurzfristig 
bekannt gegeben
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Herzlich

Willkommen,

Familie Habeck!



Niklas 
• ist mittlerweile
 16 Jahre alt
• hat seinen Real-
 schulabschluss
• will wieder in einen Fußballver-
 ein… und geht in die Gemeinde
• hat mehrere Fan-Schals von
 Fußballvereinen – ihr könnt ihn 
 ja mal fragen, warum
• liebt Süßigkeiten… und unseren 
 Hund
• macht ab 1. September ein Jahres-
 praktikum bei MiniTec, evtl. danach 
 eine Ausbildung
• hat beide Eltern mittlerweile in der
 Körpergröße überholt
• war so gar nicht damit einverstan-
 den, wegzuziehen. Aber er weiß: 
 Gott schreibt dabei auch SEINE 
 eigene Geschichte mit ihm.

 Christoph, Gabi & Niklas Habeck
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Familiengottesdienste

Stellt euch vor: Ein Familiengottes-
dienst für die ganze Gemeinde. 
• Die Botschaft wird sich daran 
 orientieren, dass „wir hören und
 werden wie die Kinder, denn 
 ihnen ist das Reich Gottes“ 
 (Matthäus 18!)
• Alle sind und bleiben dabei und 
 Bewegung und Begegnung ist 
 mitten im Gottesdienst „normal“

 Vielleicht müssen wir die 
 älteren Erwachsenen zum 
 Ende hin zur „Betreuung und 
 Gebet“ nach unten schicken – 
 aber spätestens zum Steh-
 empfang sind wir alle wieder 
 zusammen

Kein Traum. Wir wollen sehen…

Alpha
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Ideen & Gedanken…

• schon mit einigen aus 
 der Gemeinde geteilt…

• kein Traum – wir wollen 
 sehen…

Gebetsabende

Stellt euch vor: Wir 
werden gemeinsam 
angeleitet das zu 
tun, was eine leben-
dige Beziehung mit 
Jesus Christus ausmacht: 
Das Gespräch – das Gebet
• Als T/Dankstelle erleben: 
 „Auftanken, Gott danken“- 
 Liebe erleben, Hoffnung fi nden
• Lobpreis und Stille…
• Abendmahl feiern…
• Stadt, Region in den Blick 
 bekommen und über den Teller-
 rand schauen…

Kein Traum. Wir wollen sehen….

Glaubenskurs 

Stellt euch vor: 
Menschen entdecken den leben-
digen Glauben an Jesus Christus 
und wir feiern das miteinander
• Basics lernen…
• Gemeinschaft erleben – in 
 Begegnung und Essen…
• Zum lebendigen Glauben 
 kommen…

Kein Traum. Wir wollen sehen…

Das alles ist so ganz im Sinne und 
Willen Gottes, des Vaters. Beten wir, 
dass wir es sehen können…

Weitere Ideen – auch dazu - könnt ihr gerne mit dem Ältestenrat teilen.

DANK
STELLE



GEMEINDEBRIEF 04   2007

GEMEINDEBRIEF 03 | 2008

Jesus sagt: „Ich aber bin gekommen, um ihnen das 
Leben in ganzer Fülle zu geben.“ (Joh. 10, 10)

GEM

Das Schönste 
an diesem Tag 
ist, dass er von
Gott kommt.

GEM
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1997

20062006



GEMEINDEBRIEF 03 |  2009

GEMEINDEBRIEF 03 |  2010

Er tut große Dinge,
die nicht zu erforschen, 
und Wunder, die nicht 
zu zählen sind.

Hiob 9,10

Er tut große Dinge,
die nicht zu erforschen, 
und Wunder, die nicht 
zu zählen sind.

Hiob 9,10

GEMEINDEBRIEF 03 |  2011

Jesus sagt:
Geht ihr allein an einen einsamen 

Ort und ruht ein wenig.
Markus 6, 31

GEMEINDEBRIEF 03|2012
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GEMEINDEBRIEF 03|2013

Nichts ist zu groß für Gottes Macht,
nichts zu klein für seine Liebe.

nach 1. Samuel 1

te 
g 

on

GEMEINDEBRIEF 04|2014

Die Tür zum Himmel,
zum Vaterherzen Gottes, ist 

da, wo du gerade stehst.

nach 1. Mose 28, 17

GEMEINDEBRIEF 02|2015

Der ideale Tag
wird nie kommen.

Der ideale Tag 
ist heute, wenn wir

ihn dazu machen.

GEMEINDEBRIEF 02|2016© Foto: Pixelio

GEMEINDEBRIEF 04|2017

Woran du
 dein Herz hängst,      
 das ist dein Gott.

Martin Luther

G E M E I N D E B R I E F  A P R I L  - J U N I  2018

Werdet stark 
      durch die 
      Verbindung 
      zum Herrn.  
         Epheser 6, 10

N O V E M E R  2018 - J A N U A R  2019

Akku leer?
Gottesdienst 
Sonntag, 10 Uhr

GEMEINDEBRIEF | August - Oktober 2020

Wer unter dem Schirm 
des Höchsten sitzt… 
der spricht zu dem Herrn: 
Meine Zuversicht und 
meine Burg, mein Gott, 
auf den ich hoffe.
Die Bibel, Psalm 91, 1-2

Schu t z s ch i rm

GEMEINDEBRIEF | November 2020 - Januar 2021

STEH AUF UND LEUCHTE!
DENN DEIN LICHT

IST GEKOMMEN UND DIE

Herrlichkeit
DES HERRN

ERSTRAHLT UBER DIR.

Jesaja 60,1

GEMEINDEBRIEF  |  August - Oktober 2022 GEMEINDEBRIEF | Februar - April 2023

DESHALB HABT 
KEINE ANGST VOR DER 

Zukunft!
ES IST DOCH GENUG, WENN JEDER  
TAG SEINE EIGENEN LASTEN HAT.  

GOTT WIRD AUCH MORGEN
FUR EUCH SORGEN.

Matthaus 6, 34
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LIEBE LÄSST 
SICH EINPACKEN!

WEIHNACHTEN IM
SCHUHKARTON®

Abgabewoche 6. - 13.11.2023
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Abenteuerland
Treffen der „Coolen Kids“

Programm: 
Immer von 16.30h-18.00h

im
EC-Gemeinschaftshaus

Schulstraße 10

Unsere neuen Termine 

Freitag

06.10.23 
17.11.23 
08.12.23 

19.01.24 

Und weiter geht’s…..! 

Wenn du zwischen 6 und 10 
Jahren bist, 

freuen wir uns, dich wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen!

Eugenia, Miriam und Tom
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Es ist Freitag. Und ab 19:19 Uhr startet 
jetzt immer unser Jugendgottesdienst.

• Gott begegnen: ER wird da sein, 
 jedes Mal

• Sich untereinander begegnen. 
 Raum ist da, kreative und sportliche 
 Möglichkeiten werden entdeckt. 
 Essen: sowieso…

• Und dabei sich selbst begegnen - 
 gestärkt und froh werden. 

Das ist jedes Mal das Ziel. Oder besser 
formuliert, so wie Jesus es sagt: 

„Liebe Gott den Herrn von ganzem 

Herzen, liebe deinen Nächsten, wie dich 

selbst!“       (Matthäus 22,37)

Die Bilder oben zeigen, dass wir uns über 
unseren Start freuen und junge Men-
schen ab 12/13 Jahren herzlich einladen, 
mit dabei zu sein. Fragen, Ideen, Kon-
takte bitte an uns. Danke für alle Unter-
stützung im Bekanntmachen und Beten!

Gabi, Christoph und Markus
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ÄNDERUNG

Ab Januar 2024 wird der Gemeinde-
brief inhaltlich neu gestaltet werden. 
Die Überlegungen und Planungen dazu 
laufen gerade: 

• Der Gemeindebrief wird von 
 „Geschichten, Erlebtem, Aktuellem, 
 Zeugnissen“ aus dem Gemeinde-
 leben gestaltet sein und nicht mehr 
 mit Terminen etc. gekoppelt erschei-
 nen. Ziel bleibt es aber auch weiter- 
 hin, Termine und Informationen gut 
 und regelmäßig zu kommunizieren. 
 Hier nutzen wir die Webseite und 
 andere Kommunikationswege. 

• Für die neue Form des „Gemeinde-
 briefes“ suchen wir jemanden, der 
 Freude an „Gestaltung“ hat…

UND: Wir danken Miriam Agne von 
ganzem Herzen, die den Gemeindebrief 
über 16 Jahre in Treue, absoluter Zuver-
lässigkeit und oft mit genialen, kreativen 
Ideen gestaltet hat: Vielen Dank, liebe 
Miriam! Gott benutze deine Gaben in 
deiner Gemeinde in Kaiserslautern und 
begleite dein Leben mit viel Segen und 
seinem Frieden!

Der Ältestenrat der Evangelischen 
Christusgemeinde Schönenberg-Kbg.
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KONTAKT

SOS-Telefon




